
Reinirg LK 4A+4B+3B
Pottern 6o

(Pattern 6 A: 2 Spins und einfache Wechsel)

Richter El

lfi Schritt oder Treb zur Mille der Bahn. Eegian dar Aulsabe s'Js dern Scnrit oCef
aus dem Halten-

Beginnend in der Milte der Bahn mii Blickrichtung auf die linke Bande,
1. Voi;e .{ Sprns nach rechts.
2. VOlle + Scrns nach l,'tks - ,.'e:iiri'ex
3. Beginnend im Linksgalopp, 3 vollständige Zirkel rach iinks. di. ersten beiden Zu-

kel groß und schnell, der 3. Zirkel klein und langsam. Gaioppvrechsei im Mrttel-
punkl der Bahn,

4- 3 vollsländrge Zirkei nach rechts tjfr R€chlsgaloppl dje erslen beiCelr Z:rkel
groß uad sctrnell, der 3.Zirkel klern r.rnd langsan Galotpwecnsei irn 1.,,1:liejüurkt
der Bahn.

5. Weiler mit Blnem großen. schrellen Zirkel nach links, der niclrt geschlossen wird.
Galopp slllang der iechteil Sejle der Bahn bis h,nler Ceir l,,ljttehärker - Hollback
nach rechls - mind, 6 m von der Bande entfetii - kern Verharen.

6. Zurück aul dem vorherigen Zirkel - nun auf der rechten Hand, der Zrrkel '.rird rrchl
geschlossen. Galoop enltang der linkon Seile der Bahn bis hintor den Mittelmar-
ker - Rollbacl .!ach links - mind. 6 m von der BanCe ent{ernt - kein Verhanen.

7, Zurück aül dem yorherrijen Zinel - nln t';:eder ar.rl rjer iini(en lland, üer Zikel
wird nichl geschlossen Galopp enllang der rechten Seite der Bahn brs hinter den
Mittelmarker - Sliding stop * mind. 6 m von der Bande enlfernl. Fückwärtsrichlen
von mind. 3 m. Verhanen. um das Ende der Prüfung anzuzeigen.

Der Reitar muss Zaunieug Und 0ebiss trEirdigt !0r Cen Hichler abrreh.nen.
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